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Poolangebot im Landkreis Havelland 
Flächenpool Streuobst Landin 

Naturraum Rhin-Havelland 

Größe I BA – 1,4 ha Streuobstbestand mit Hecke 

II BA - 3,6 ha Streuobstbestand mit Hecke 

III BA – 0,9ha Hecke 

IV BA – 0,43 ha Streuobstbestand mit 0,12 ha Hecke (2023) 

Ausgangszustand Acker in Ortsrandlage 

Zielzustand Streuobstwiesen mit extensiver Grünlandnutzung, Heckenpflanzung 

Naturschutzfachliche Auf-
wertungswirkung 

Arten / Lebensräume  

 

Entwicklung von unterrepräsentierten Bio-
topstrukturen mit vielfältiger Lebensraum-
funktion für gefährdete Tier- und Pflanzenar-
ten der Kulturlandschaft; 

Entwicklung von hochwertigen Lebensräu-
men insbesondere für Vögel und Wirbellose 
durch die Kombination von Strukturelemen-
ten und Offenlandbiotope 

Landschaftsbild Wiederherstellung typischer traditioneller 
Dorfrandstrukturen mit hohem ästhetischen 
Wert und besonderer Bedeutung im Über-
gangsbereich vom Agrarraum zur Ortslage 

Boden Durchwurzelung durch Obstbäume, dauer-
hafte extensive Grünlandnutzung, Verzicht 
auf chemische Dünge- und Pflanzenschutz-
mittel 

Grundwasser Maßnahme wirkt sich positiv auf Qualität der 
Grundwasserneubildung aus 

Besonderheiten / Bemer-
kungen 

Die Maßnahmen sind durch die Untere Naturschutzbehörde als vorgezogene 
Maßnahme anerkannt 

 

 

Die Maßnahmenflächen befinden sich südlich der 

B188 südwestlich von Friesack auf einem ehemali-

gen Acker. Sie wird westlich von einem Forstbe-

stand, auf der östlichen Seite von einem Graben be-

grenzt.   

Die Fläche liegt innerhalb des LSG „Westhavelland“ 

(Naturpark). 
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Die Idee für die Anlage der Streuobstbestände sowie der jeweiligen Hecke ist in enger Kooperation mit 

den Eigentümern entstanden, die sich so einen Sichtschutz zwischen Ortslage und B188, einen Erosi-

onsschutz sowie eine bessere Landschaftsgestaltung in Ortsnähe versprechen und das dort zu ern-

tende Obst direkt vermarkten möchten. 

Die Streuobstwiese sowie die Hecke wurden auf einem privaten Acker im Herbst/Winter 2014/15 ge-

pflanzt und über einen Grundbucheintrag dauerhaft gesichert. Die hier neu angelegten Streuobstwie-

sen erfüllen damit auch eine Pufferfunktion zur Ortslage. Es kamen vorwiegend alte und regional ver-

wendete Apfel-, Birnen- und Pflaumensorten zum Einsatz. Diese wurden aus einer Nauener Baum-

schule bezogen, sodass sie auch an den mageren Standort angepasst sind. Die Grünlandpflege soll spä-

ter durch Schafe oder Pferde erfolgen. Als eine besondere Herausforderung galt der der Schutz vor 

Wühlmäusen, so dass mit Drahtkörben im Wurzelbereich gearbeitet worden ist. 

 

Verankerung des Schutzkorbes gegen Wühl-

mäuse (Foto A. Schöps) 

 

 

 

 

 

 

Im Winter 2015/2016 wurde der II. 

Bauabschnitt mit ca. 200 

Hochstämmen realisiert. Im Winter 

2016/2017 erfolgte eine weitere 

Heckenpflanzung von ca. 8.500m². Die 

Entwicklungspflege wurde im Jahr 

2020 abgeschlossen, wobei auch im 

Jahr 2022 noch Pflegearbeiten 

(Wässerungen, Baumschnitt) 

stattfanden. 

In 2023 wird die Maßnahmefläche 

östlich der Ortslage weiter ergänzt. 

Weiterführende Informationen kön-

nen Sie bei Bedarf unter unten angege-

bener Adresse erhalten. 

 

Streuobstwiese I. BA Oktober 2022 (Fotos A. 

Schöps) 

Die Daten und Angaben auf diesen Seiten sind urheberrechtlich geschützt.  Die Beschreibungen, Grafiken und Fotos dürfen 

ohne unser Einverständnis von Dritten weder sinngemäß verwendet noch kopiert werden. 


